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Impf-Beratung in Apotheken bis März verlängert 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V. (BAGSO) verlängert 
ihre Aktion „Grippe und Lungenentzündung gemeinsam vorbeugen“. Bis März 2009 
können sich ältere Menschen in Apotheken, die als seniorengerecht zertifiziert wurden, 
zum Thema Impfungen beraten lassen. Die Resonanz auf die mit Beginn der Grippe-
Saison im September gestartete Initiative war sehr groß. „Da eine Grippe-Impfung ge-
rade für ältere Menschen bis März sinnvoll sein kann, haben wir uns entschlossen, die 
Aktion bis dahin fortzusetzen“, erläutert Walter Link, der Vorsitzende der BAGSO. 
Mit neuen Materialien und Service-Angeboten will die BAGSO noch mehr ältere Men-
schen von den für sie wichtigen Impfungen überzeugen. Über eine kostenfreie Telefon-
Hotline unter der Nummer 0800 / 55 66 773 erfahren Interessierte wochentags von 10-
16 Uhr, welche seniorengerechten Apotheken sich in ihrer Nähe befinden. 
Zudem hat die BAGSO aktuelle Informationsmaterialien erstellt. Mittels eines Selbst-
tests kann das Risiko, an einer Grippe oder Lungenentzündung zu erkranken, einfach 
und schnell überprüft werden. Beide Erkrankungen betreffen zumeist ältere Menschen: 
Daher empfehlen die Experten der Ständigen Impfkommission am Robert Koch-Institut 
neben chronisch Kranken auch über 60-Jährigen, sich gegen Grippe und Pneumokok-
ken impfen zu lassen. Die Krankenkassen tragen die Kosten – eine Praxisgebühr fällt 
nicht an. 
In den teilnehmenden Apotheken können ältere Menschen ihr Wissen über die für sie 
wichtigen Impfungen in einem Gewinnspiel testen und attraktive Preise gewinnen. 
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